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TuS Lahde/Quetzen
gegen

HSG EGB Bielefeld 2

Samstag, den 8. Dezember 2012
Ausgabe 6 - Saison 2012/13



Spiel gegen den TV Sachsenroß Hille 2 (37:25)

Hohe Siege kommen oft, wenn 
sie gar nicht erwartet werden. 

Das war auch gegen das Be-
zirksliga-Team des TV Sachsen-
ross Hille so. Beim glücklichen 
15:14-Halbzeitstand rechnete 
niemand in der Halle mit dem 
später hohen 37:25-Erfolg. 

In der ersten Hälfte taten wir 
uns sehr schwer. Gegen die sehr 
offensive Abwehr der mit nur sie-
ben Feldspielern angereisten Hil-
ler agierten wir langsam und be-
wegten uns zu wenig ohne Ball. 
Hinten blieben wir vor allem ge-
gen Alexander Ferling zu passiv 
und bekamen vermeidbare Tore. 
Uns gelang auch nur ein Tempo-
gegenstoß. 

Bis zum 18:18 (38.) blieb die 
Partie auch nach der Pause aus-
geglichen, ein klarer Sieg nicht zu 
erkennen. 

Dann konnten wir uns ein we-
nig absetzen, 22:19 hieß es in 
der 43. Minute. 

Jetzt das Unerwartete: Hille 
ließ nach, wir kamen ins Rollen. 
Ein 6:0-Lauf, ausschließlich durch 
Schnellangriffe, brachte innerhalb 
von vier Minuten den sicheren 

28:19-Vorsprung. 

Nach diesem Zwischenspurt 
war das Spiel gelaufen und wir 
konnten gegen die nach ihrer 
lange guten Leistung frustrierten 
Hiller unseren höchsten Saison-
sieg einfahren – noch in der vier-
zigsten Minute kaum vorstellbar. 

Damit bleiben wir weiter an 
der Tabellenspitze. Aber darauf 
können wir uns aber auf keinen 
Fall ausruhen, die Verfolger sind 
nur wenig zurück. 

Tore für den TLQ: Dennis 
Pahnke (8), Heiko Breuer (7/2), 
Jan Beißner (5), Eike Korte, Jan-
Frederic Sander (je 4), Jakob 
Pries, Jonas Schäkel (je 3), Seba-
stian Busch (2) und Timo Breuer 
(1)







Spiel beim TSV GWD Minden 3 (38:23)

Auch die „normale“ Bezirksli-
gamannschaft von GWD Minden 
nahmen wir am letzten Sonntag-
morgen sehr ernst. 

Von Anfang an griffig in der 
Abwehr stellten wir die jungen 
Dankerser vor große Probleme 
überhaupt zum Abschluss zu 
kommen. 

Unglücklich, dass Eike schon 
in den ersten Minuten umknickte 
und nicht mehr spielen konnte. 
Hoffentlich keine schwere Ver-
letzung. 

Bis zum schnellen 6:1 gelang 
GWD nur ein Tor nach unserem 
Fehlpass im Gegenstoß. 

Dann ließ unsere Konzentra-
tion hinten ein wenig nach, den 
Mindenern gelangen Tore zum 
8:12 – „Anschluss“. Doch wir 
bauten unsere Führung wieder 
auf 16:8 und zur Halbzeit auf 
21:10 aus. 

Auffällig war, dass wir uns 
wieder einmal von einer Mannde-
ckung gegen Heiko nicht beirren 
ließen und die größeren Räume 
im 5:5 konsequent nutzten. Das 
auch ohne Jan-Frederic, der ar-
beiten musste. 

Leider müssen wir für län-
gere Zeit auf Jakob verzichten, 
der sich zum Jahresende nun 
doch an seiner lädierten rechten 
Schulter operieren lassen muss. 
Alles Gute, Jakob. Wir warten auf 
dich. 

Nach der Pause gingen wir 
sofort 24:10 in Front und beim 
28:13 hatten wir den 15-Tore-
Vorsprung erzielt, der bis zum 
Schlusspfiff beim 38:23 Bestand 
haben sollte, denn in der letz-
ten Viertelstunde fehlte uns vor 
allem im Torwurf die letzte Kon-
sequenz. 

Aber das kann am unge-
wohnten Sonntagmorgen bei 
solch klarem Spielstand verzie-
hen werden. 

Tore für den TLQ:  Dennis 
Pahnke (8/2), Heiko Breuer (7),  
Jan Beißner (6), Timo Breuer (5), 
Sebastian Busch, Matthias Lam-
pe (je 4), Urs Pante, Malte Pott, 
Marco Prange und Jonas Schäkel 
(je 1) 

  Werner Eyßer



Die aktuelle Tabelle
1. TuS Lahde/Quetzen 10 58 295 : 237 18 : 2
2. TuS Hartum 10 34 324 : 290 16 : 4
3. TuS Nettelstedt 2 10 26 287 : 261 14 : 6
4. TuS Gehlenbeck 10 29 290 : 261 13 : 7
5. TSG Altenhagen-Heepen 2 10 11 305 : 294 13 : 7
6. TuS SW Wehe 10 24 281 : 257 12 : 8
7. TV Sachsenroß Hille 2 10 -2 292 : 294 12 : 8
8. TSV GWD Minden 3 11 -3 312 : 315 10 : 12
9. TuS Bielefeld/Jöllenbeck 3 10 6 274 : 268 9 : 11

10. VfL Viktoria Mennighüffen 2 10 5 257 : 252 7 : 13
11. HSG EURo 2 10 -25 236 : 261 6 : 14
12. TG Herford 10 -37 223 : 260 5 : 15
13. HCE Bad Oeynhausen 11 -49 239 : 288 5 : 17
14. HSG EGB Bielefeld 2 10 -77 250 : 327 2 : 18







Der aktuelle Spieltag

HCE Bad Oeynhausen - TSV GWD Minden 3 24 : 38

TuS Nettelstedt 2 - TuS Gehlenbeck 08.12.12

TuS Lahde/Quetzen - HSG EGB Bielefeld 2 08.12.12

TSG Altenhagen-Heepen 2 - TuS SW Wehe 08.12.12

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - TuS Bielefeld/Jöllenbeck 3 08.12.12

TG Herford - TV Sachsenroß Hille 2 09.12.12

TuS Hartum - HSG EURo 2 09.12.12

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Bielefeld/Jöllenbeck 3 - TSG Altenhagen-Heepen 2 28 : 28

TV Sachsenroß Hille 2 - HCE Bad Oeynhausen 33 : 23

TG Herford - TuS Nettelstedt 2 22 : 29

HSG EURo 2 - TuS Gehlenbeck 18 : 25

TuS SW Wehe - TuS Hartum 30 : 33

TSV GWD Minden 3 - TuS Lahde/Quetzen 23 : 38

HSG EGB Bielefeld 2 - VfL Viktoria Mennighüffen 2 27 : 36



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG EGB Bielelfeld 2

12 Christoph Schäkel 1 Marco Kleen

16 Jonas Tödheide 12 Simon Faul

TW Robin Stoltze

2 Urs Pante

3 Jonas Schäkel 2 Mirko Gieselmann

5 Jakob Pries 3 Marcel Fröhlich

7 Eike Korte 4 Sven-Olaf Klages

9 Marco Prange 5 Jonas Fuhrmann

11 Jan Frederic Sander 11 Robert Maaß

13 Timo Breuer 15 Jannis Daberkow

14 Matthias Lampe 16 David Hoecker

15 Sebastian Busch 17 Stephan Merkel

17 Heiko Breuer 20 Marc Niegisch

18 Jan Beißner 22 Julian Klima

19 Fabian Göcke 23 Alex Koppmann

33 Dennis Pahnke 69 Benjamin Bitter

Marc Ansorge

Trainer
Werner Eyßer Trainer

Betreuer Ralf Muesmann
Eddi Franke

Zeitnehmer
Martin Hagemeier

Schiedsrichter
B. Gödde
M. Gödde







Unser heutiger Gegner: HSG EGB Bielefeld 2

Gegen die zweite Mannschaft 
der HSG EGB Bielefeld werden 
wir ganz besonders auf der Hut 
sein. 

Unsere einzige Niederlage in 
dieser Bezirksligasaison haben 
wir bei der Reserve des VFL Men-
nighüffen erlitten, zu dem Zeit-
punkt Tabellenletzter. 

Und jetzt stehen die Gadder-
baumer auf Platz 14. 

Aber die Gesamtsituation ist 
nach inzwischen 10 Spieltagen 
ganz anders als noch im Okto-
ber. 

Wir haben uns an der Tabel-
lenspitze trotz einiger personeller 
Schwierigkeiten stabilisiert. Nicht 
nur nach Punkten liegen wir vorn, 
mit +58 haben wir inzwischen 
nicht nur das beste Torverhältnis, 
sondern mit nur 237 Gegentref-
fern die beste Abwehr. 

Unser Gegner leidet sicher un-
ter der prekären Verletzungssitu-
ation der Gadderbaumer Ersten, 
die in der Landesliga große Pro-
bleme hat. Einige Spieler muss-
ten nach oben abgegeben wer-
den. So haben die Gäste bei einer 
Tordifferenz von -77 mit 327 bis-

her die meisten Treffer der Liga 
kassiert. 

Vom Papier her eine klare Sa-
che. Aber jedes Spiel muss erst 
einmal gespielt werden. Und Vor-
sicht: Es können auch bisher ver-
letzte starke Landesligaspieler 
wieder dabei sein. 

Wir haben unsere Mennighüf-
fen-Lektion gelernt, werden auf 
der Hut sein und das Spiel seriös 
angehen. Und gewinnen.    

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 10 68 / 30 6.8
Dennis Pahnke 9 50 / 8 5.6
Jan Beißner 8 30 / 0 3.8
Jan Frederic Sander 7 25 / 0 3.6
Jakob Pries 8 24 / 0 3.0
Matthias Lampe 9 24 / 1 2.7
Sebastian Busch 9 18 / 0 2.0
Eike Korte 10 17 / 0 1.7
Timo Breuer 9 14 / 0 1.6
Marco Prange 10 10 / 0 1.0
Jonas Schäkel 4 8 / 0 2.0
Fabian Göcke 3 4 / 0 1.3
Urs Pante 3 2 / 0 0.7
Malte Pott 2 1 / 0 0.5
Sven Esler 3 1 / 0 0.3







1. Frauen

Spiel gegen den TuS Bielefeld/Jöllenbeck 2 (30:22)

Nach dem Sieg gegen Herford 
waren wir natürlich voll auf moti-
viert auch dieses Spiel zu gewin-
nen. Jöllenbeck 2 war uns bislang 
ein unbekannter Gegner, deswe-
gen appellierte Willy auch an uns, 
diese nicht zu unterschätzen, ge-
rade weil Jöllenbeck hinsichtlich 
geworfener Tore die Tabelle noch 
vor uns anführt. 

Mit dem nötigen Respekt star-
teten wir gut in die 1. Halbzeit 
und gingen ziemlich zügig mit 
4:1 in Führung. Überrascht über 
die schnelle Führung, wollten wir 
aber scheinbar weiter „schnell“ 
Tore werfen. So kam es dann zu 
überhasteten Angriffen mit Fehl-
pässen und zu frühen Abschlüs-
sen. 

Diese Fehler nutzten die 
schnellen Jöllenbecker und ka-
men auf 8:8 ran und gingen dann 
auch kurz mit 8:9 in Führung. 
In der Auszeit impfte Willy uns 
nochmal ein, geduldiger und kon-
zentrierter zu spielen –Mit Wir-
kung – Wir gingen mit 16:12 in 
die Pause. 

In der 2. Halbzeit versuchten 
die Damen von Jöllenbeck es uns 
mit einer offenen bzw. Mannde-

ckung schwer zu machen. Dies 
gelang allerdings nur die ersten 
Minuten. Hinten standen wir si-
cherer, kämpften um jeden Ball 
und konnten uns auf eine gut 
aufgelegte Anna-Lena stützen. 
So spielten wir auch mit Tempo 
nach vorne und bauten unsere 
Führung konstant aus (20:15; 
25:18; 30:20). 

Mit dem Schlusspfiff standen 
nicht nur 2 Punkte für uns fest, 
sondern auch 2 „Kisten“. Eine 
gibt’s von Imke für das 30te 
(Danke Imke). Eine weitere- im 
Rahmen eines Kabinenfests mit 
Schnittchen- gibt’s von mir, die 
glorreich die Trikots vergessen 
hat. In diesem Sinne nochmal 
Sooooorryyyy :-)

Torschützen: Katharina Ka-
ter  (9), Imke Korte (5/3), Carolin 
Krink (4/3), Melissa Schmidt (3), 
Birte Haßfeld, Karina Schenkel, 
Anne Schubert (je 2), Melissa Ba-
lic, Lena Franke und Merle Uphoff 
(je 1)

  Melissa Balic 



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)
1. TuS Lahde/Quetzen 9 74 257 : 183 16 : 2
2. TSV Hahlen 2 9 52 240 : 188 14 : 4
3. TuRa Elsen 9 35 247 : 212 14 : 4
4. TuS Bielefeld/Jöllenbeck 2 9 37 273 : 236 12 : 6
5. TG Herford 9 17 207 : 190 10 : 8
6. HSG Rietberg-Mastholte 9 -2 194 : 196 10 : 8
7. TSG Altenhagen-Heepen 9 4 216 : 212 9 : 9
8. VfB Holzhausen 2 9 -8 216 : 224 9 : 9
9. Spvg. Steinhagen 2 9 -29 186 : 215 8 : 10

10. TuS Eichholz/Remminghausen 9 -21 188 : 209 6 : 12
11. TuS Müssen/Billinghausen 9 -64 169 : 233 0 : 18
12. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 9 -95 167 : 262 0 : 18





Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling

Phillipp Luca  
+ 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

15 Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen 32 Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Manuela Breuer Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG Porta Westfalica 2 10 39 313 : 274 17 : 3
2. TuS 09 Möllbergen 2 10 44 286 : 242 16 : 4
3. HSG Hüllhorst 2 10 29 277 : 248 14 : 6
4. TuS Lahde/Quetzen 2 10 18 296 : 278 14 : 6
5. TSV Hahlen 2 10 12 256 : 244 14 : 6
6. TuS Eintracht Oberlübbe 2 10 32 273 : 251 12 : 8
7. TV Sachsenroß Hille 3 10 8 235 : 227 9 : 11
8. TuSpo Meißen 10 -8 256 : 264 9 : 11
9. VfB Holzhausen 10 -11 240 : 251 8 : 12

10. HSV Minden-Nord 2 10 5 243 : 238 7 : 13
11. TuS Porta-Barkhausen 10 -33 245 : 278 6 : 14
12. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 10 -64 259 : 323 6 : 14
13. TuS Lerbeck 10 -15 254 : 269 5 : 15
14. HCE Bad Oeynhausen 2 10 -56 233 : 289 3 : 17



2. Herren

Spiel gegen den HCE Bad Oeynhausen 2 (31:25)

Im letzten Heimspiel ging es 
für uns gegen die Bezirksliga-
vertretung der HCE Bad Oeyn-
hausen. Nachdem sich in Oeyn-
hausen einiges geändert hat, 
wussten wir absolut nicht, was 
auf uns zukam. 

Als Aufsteiger in die Saison 
gegangen, konnten sie bisher 
noch nicht richtig Fuß in der neu-
en Liga fassen. Ein Sieg gegen 
Mitaufsteiger Espelkamp und ein 
Unentschieden gegen Barkhau-
sen ließen Oeynhausen mit 3:13 
Punkten auf dem vorletzten Ta-
bellenrang zurück. 

Unsere Anfangsphase war be-
sonders von vielen vergebenen 
Chancen geprägt. Wir schafften 
es Oeynhausen durch eine gute 
Abwehr oft zu Verlegenheitswür-
fen zu zwingen. Manche rutschten 
zwar ins Tor durch, viele jedoch 
konnten wir in der ersten und 
zweiten Welle zu guten Torchan-
cen umwandeln, nur leider nicht 
in Tore. Wir hätten den Sack zwar 
deutlich eher zumachen müssen, 
dennoch konnten wir zur Pause 
eine ordentliche 17:11-Führung 
herausspielen. 

In der zweiten Halbzeit sorgten 
wir dann jedoch schnell für kla-

rere Verhältnisse. Abgefangene 
und geblockte Bälle fanden 
schnell über Konter den Weg ins 
gegnerische Tor und bescherrten 
uns nach 45. Minuten eine zweit-
stellige Führung: 26:16. 

Danach ließen wir alles etwas 
schleifen. Jeder wollte sich durch 
Tore auszeichnen und so wurden 
viele schlechte Würfe genom-
men, anstatt durch einen Pass 
mehr, den besser positionierten 
Mann ins Spiel zu bringen. Oeyn-
hausen konnte aus diesen Feh-
lern allerdings keinen wirklichen 
Profit schlagen, sondern nur 
noch etwas Ergebniskosmetik 
betreiben. 

Torschützen: Sven Esler (9/3), 
Frank Strübe (5/1), Mark Hinkel-
mann, Jonas Schäkel (je 4), Nils 
Römbke, Rüdiger Tebbel (je 3), 
Lukas Benesch, Lukas Breuer 
und Janik Römbke (je 1)



Spiel beim TSV Hahlen 2 (33:22)

Mit 4 Siegen in Folge haben wir 
uns auf Platz 5 der Tabelle vorge-
arbeitet. Mit gerade mal 3 Punk-
ten Rückstand auf Tabellenführer 
Porta 2 mussten wir am späten 
Samstagabend nach Hahlen. Mit 
einem Sieg konnten wir Hahlen 
überholen und uns weiter oben 
festsetzen. 

Eddi war auf Reisen, weswe-
gen Thomas uns trainierte. Per-
sonell waren bis auf Lennart und 
Flo (danke nochmal an Sergej 
fürs Aushelfen!) alle an Board, 
einem guten Spiel stand somit 
also nichts im Weg. 

Wir starteten sehr gut. Ge-
stützt auf eine griffige Abwehr 
und einem gut aufgelegten Gerrit 
im Tor konnten wir durch tempo-
reiches Spiel in erster und zwei-
ter Welle viele einfach Tore erzie-
len. Über 3:0 und 6:2 setzten wir 
uns in der 15. Minute auf 12:6 ab. 
Jetzt ließen wir Hahlen etwas bes-
ser ins Spiel und einfach zu Toren 
kommen, konnten aber trotzdem 
vorne erfolgreich abschließen. 
12:17 Halbzeitstand. 

Die Marschroute für die zweite 
Hälfte war allen klar. Bloß nicht 
gegen eine gute Mannschaft wie 
Hahlen auf einem Vorsprung aus-
ruhen, sondern weiter gasgeben! 

Im Gegensatz zu etlichen Spielen 
in dieser Saison gelang uns das 
erstaunlich gut. Gerrit packte sich 
einen Ball nach dem anderen und 
vorne lief bei uns an diesem Tag 
sowieso fast alles. Über 15:22, 
19:27 und 20:30 setzten wir uns 
am Ende mit 22:33 durch! Ein 
überragendes Ergebnis, was uns 
im nächsten Spiel gegen Spitzen-
reiter HSG Porta Westfalica 2 ein 
echtes Spitzenspiel bescherrt. 

Torschützen: Frank Strübe 
(7/2), Sven Esler, Nils Römbke, 
Jonas Schäkel (je 5), Lukas 
Breuer, Kjell Kleymann (je 3), Lu-
kas Benesch, Mark Hinkelmann 
(je 2) und Rüdiger Tebbel (1)

  Sven Esler







Hier sprechen die D-Mädel

Wir sind ein bunt gemischter 
Hühnerhaufen von 21 Mädels, die 
alle in den Jahrgängen 2000 und 
2001 geboren wurden. Jede von 
uns spielt unterschiedlich lange 
Handball. Einige sind bereits seit 
den Minis dabei, Andere sind gra-
de erst gestartet. Unsere große 
Gemeinsamkeit ist der Spaß an 
der Bewegung und dem Team-
geist. 

In diese Saison sind wir mit 
zwei Mannschaften gestartet und 
haben es mit einer in die Mei-
sterrunde und mit der anderen in 
die Platzierungsrunde geschafft. 
Nach der kurzen Vorrunde ha-
ben wir aus zwei Mannschaften 
wieder eine gemacht und spielen 
nun gemeinsam in der Meister-
runde gegen einige der besten 
Mannschaften aus dem Kreis. 

Da wir für eine Mannschaft aber 
viel zu viele Mädels waren, spie-
len einige von uns bereits in den 
C-Mädel mit. Leider konnten wir 
erst einen Sieg einfahren, freuen 
uns aber immer, wenn einzelne 
von uns kleine Fortschritte ma-
chen und sich weiterentwickeln.

Im Training ist uns wichtig, 
dass wir Spaß haben und ge-
meinsam etwas tun können. 

Wir lernen jede für unseren Lei-
stungsstand angemessen etwas 
dazu. Einige von uns lernen noch 
die Grundlagen, wie fangen und 
werfen, andere hingegen sind in 
diesen Bereichen schon sicherer 
und werden dementsprechend 
gefordert. Wir helfen uns auch 
gegenseitig mit kleinen Tipps, 
wenn es bei einigen nicht ganz so 
gut klappt, wie bei anderen.

Immer donnerstags von 17.30 
bis um 19.00 Uhr trainieren wir 
fleißig. Wir freuen uns auch auf 
neue Mädchen, die den Hand-
ball gerade erst für sich entdeckt 
haben oder einfach einmal rein-
schnuppern wollen und so he-
rausfinden möchten, ob sie Spaß 
daran haben. 

Also kommt vorbei und pro-
biert es aus!

  Eure D-Mädel



Die Tabelle der D-Mädel (Meisterrunde)
1. HSV Minden-Nord 5 43 111 : 68 10 : 0
2. TSV Hahlen 5 44 124 : 80 8 : 2
3. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 4 15 81 : 66 6 : 2
4. TuS Eintracht Oberlübbe 5 12 92 : 80 6 : 4
5. HSG EURo 5 7 87 : 80 4 : 6
6. HSG Hüllhorst 4 -15 65 : 80 2 : 6
7. TuS Lahde/Quetzen 5 -50 63 : 113 2 : 8
8. TuS Gehlenbeck 5 -56 63 : 119 0 : 10







Hier spricht der Fan-Club

Liebe Handballfreunde/innen,

auch der Fanclub wollte einmal 
zeigen, dass er mit rundem Trai-
ningsgerät umgehen kann. Wir 
wählten die hölzerne Variante…
BOßELN… Dazu fanden sich 10 
1/2 Sportsfreunde am 01. No-
vember bei Breuers unterm Ber-
ge ein.

Volker hat sich um die Ausrü-
stung gekümmert, Christel hat 
die Punkteliste geführt, Manu und 
Uwe um die geistigen Getränke 
(immer auf den Flüssigkeitshaus-
halt beim Sport achten!), Gerd 
und Petra hatten leckere Klei-
nigkeiten eingepackt und Dieter 
hat sich um die Terminfindung, 
die Boßelstrecke und die Essens-
bestellung bei Schlechte geküm-
mert. 

Bei geschmeidigem Herbst-
wetter ging es nach Aufteilung in 
2 Mannschaften am frühen Nach-
mittag in Richtung Kalberkuhle 
los. Beim Boßeln waren wir zu-
nächst 10 ½ Personen…obwohl…
die ½ Person, Silas Götting, hat 
sein Team immer  gut im Rennen 
gehalten. Warm verpackt und 
mit vollem Akku am E-Bike, stieß 
Kerstin später kurz hinter der 
Kalberkuhle auf die sportlichen 

Teams und lenkte Jürgen kurz 
von seiner eigentlichen Aufga-
be…dem Boßeln…ab. Nach einer 
kurzen, aber begeisterten Test-
fahrt auf Kerstins „weißem Blitz“, 
– grins – war Jürgen aber wieder 
voll dabei! 

Die Teams schenkten sich 
nichts…es wurde um jeden Meter 
gefightet…und jeder hatte seinen 
eigenen Wurf-, Roll- oder Kegel-
stil. Bis kurz vorm Ziel war uns 
auch Petrus hold…

Nach einer ausgiebigen Be-
sichtigung der legendären „Vo-
gelhütte“ und Flüssigkeitsregulie-
rung ging es in die Schlussphase.  
Regen setzte ein. Der tückische 
Radweg mit seinen nun rutschigen 
Steigungen und dem dichten Sei-
tenbewuchs hat uns allen viel ab-
verlangt. Ein klarer und scharfer 
Blick für die Kugel und Volkers 
Fangkorb waren unbedingte  Ga-
ranten  für das erfolgreiche Ende 
dieser sportlich hoch angesiedel-
ten Aktivität.  

Welches Team nun letztendlich 
gewonnen hatte  spielte am Ende 
auch keine Rolle.

Nach so viel sportlicher Betä-
tigung war eine deftige Stärkung 



notwendig. Dazu ging es dann 
zum Lahder Krug, wo wir uns 
mit den restlichen Fanclubmit-
gliedern trafen. Dort haben wir 
uns von Schlechtes mit leckerem 
Grünkohl und reichlich Getränken 
verwöhnen lassen. 

Die Fanclub Mitglieder waren 
sich einig: Das war eine gelun-
gene Sache und sollte unbedingt 
wiederholt werden.

Ein großer Teil der Kosten wur-
de übrigens aus unserer Fanclub-
kasse bezahlt. Deshalb hier noch 
einmal vielen Dank an die Helfer 
und Spender die uns im Laufe der 
Saison immer unterstützen und 
solche Veranstaltungen dadurch 
erst möglich machen.

Handball wurde auch gespielt.

Am 1. Adventswochenen-
de waren die Lahder Handballer 
auswärts recht erfolgreich. Die 
1. Herren musste zu ungewöhn-
lich früher Stunde in Dankersen 
antreten. Von zahlreichen Fans 
begleitet, wurde das Spiel ohne 
Probleme gewonnen.

Unsere 1. Frauen begaben 
sich dann am späten Nachmittag 
auf die Reise nach Steinhagen, 
wo sie von den Lahder Fans (4 an 
der Zahl) lautstark zum hoch ver-
dienten Sieg getrieben wurden.

In diesem Sinne „Jetzt geht’s 
los“!

 Kerstin  und Dieter
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



Letzte Heimspiele der 1. und 2. Männer in 2012

Zu den heutigen Spielen möch-
ten wir Gegner, Schiedsrichter 
und Zuschauer recht herzlich be-
grüßen. Wir hoffen natürlich auf 
gute Spiele mit Punktgewinnen 
unserer Mannschaften.

Die 1. Männer hat hier mit EGB 
Bielefeld II (zur Zeit Tabellen-
letzter) vom Papier das leichtere 
Spiel.

Nächste Woche gibt es dann 
noch ein Auswärtsspiel in Biele-
feld und wenn es gut läuft, geht 
die Mannschaft als Tabellenführer 
in die Weihnachtspause.

Mit Porta II hat unsere 2. 
Männer es heute mit dem Tabel-
lenführer zu tun. Aber  nach der 
guten Leistung im letzten Spiel 
gegen Hahlen ist hier ebenfalls 
mit Punkten zu rechnen, zumal 
die Tendenz der Mannschaft klar 
nach oben zeigt.

Die 1. Frauen erfreut sich 
ebenfalls über die Rolle als Ta-
bellenführer und muß morgen zu 
einem Auswärtsspiel nach Det-
mold reisen. In der kommenden 
Woche verabschieden sie sich 
mit einem Heimspiel,und dann 
hoffentlich immer noch als Grup-
penerster, in die Winterpause.

Zu den 1. Heimspielen im neu-
en Jahr am 12. Januar 2013 fin-
det wieder der traditionelle Neu-
jahrsempfang statt. 

Der TuS Lahde/Quetzen 
wünscht allen Beteiligten eine 
schöne Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Start in 
das neue Jahr.

  Uwe Breuer



Heimspielplan 2012/13

Sa., 15.9.
1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 26:28
1. Herren gg. TuS Gehlenbeck 26:20
2. Herren gg. HSV Minden-Nord 2 27:28

Sa., 29.9.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 29:21
1. Herren gg. TSG Altenhagen-Heepen 2 32:27
2. Herren gg. TuS Porta-Barkhausen 28:26

Sa., 20.10. 1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 37:14

Sa., 27.10.
1. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 29:27
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 2 33:31

Fr., 2.11. 1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 27:18
Sa., 10.11. 2. Herren gg. TuS Lerbeck 32:30

Sa., 17.11.
1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 30:22
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 2 37:25
2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 31:25

Sa., 8.12.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 2 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 19.45 Uhr

Sa., 15.12. 1. Frauen gg. TSG Altenhagen-Heepen 16.00 Uhr

Sa., 12.1.
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr

Sa., 20.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG EURo 2 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 19.45 Uhr

Sa., 2.2.
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS Hartum 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 19.45 Uhr

Sa., 23.2.
1. Frauen gg. HSG Rietberg-Mastholte 16.00 Uhr
1. Herren gg. VfL Mennighüffen 2 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 19.45 Uhr

Sa., 9.3. 2. Herren gg. VfB Holzhausen 18.00 Uhr

Sa., 16.3.
1. Frauen gg. TG Herford 16.00 Uhr
1. Herren gg. TG Herford 18.00 Uhr

Sa., 13.4.
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 20.4. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 16.00 Uhr

Sa., 27.4.
1. Frauen gg. TuS Eichholz/Remminghausen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuSpo Meißen 19.45 Uhr







Vormerken:

nach den ersten Heimspielen  
 

1.Frauen 16.00 Uhr 
1.Herren 18.00 Uhr 

 
im neuen Jahr

Neujahrsempfang
Samstag, den 12. Januar

powered by

1. Frauen,

1. Herren, 

Fan-Club, 

Förderverein, 

Manfred Schubert und Crew 

und der Spartenleitung



Unser nächstes Auswärtsspiel
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 3

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, 15. Dezember 2012
Anwurf: 15.45 Uhr in Jöllenbeck

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TuS SW Wehe

Samstag, den 12. Januar 2013
Anwurf: 18.00 Uhr





WWW.TLQ-HANDBALL.DE


